
z u r L a i b acher 3 e i t u n g
.5«! 103. Hamstag den 27. August 18Ü2.

Vermisckite Verlautbarungen.
Z. »5>3. (2) N l . 26Ilz.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wc,den

alle lene, rvclche auf den Nachlaß deS zu Rlrcl).
dors am l5. I ^ l i d. I , ohne Testament verstor.
ocnen Jacob Gosiischa. auö was immer für ei«
nem Rcchtsgrunoe einen Anspruch zu machen ge«
denken, aufgefordert, solchen bei der auf den 22.
September !. I . , Vormittags um 9 Uhr in die-
ser Amlskanzle, angeordneten Tagsahung. bciVer.
mcieung der Folgen des §. L>4 a. G. B., anzu«
Mtldcn»

Bczirttgericbt Haasberg den »». August 1L42.

Z. »3»7. (2) Nr . 5552.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wild öf'
fentlich kund gemacht: Es sey über ?lnsuchen ces
Tbomas Melinda von Märlcnsbach, in die exe«
cutive Fcildietung der, dem Johann Urbas von
tZibenschuß gehörigen, der Hellschaft Haasberg zud
R. Nr. »86 zinodarcn, gcrichllich ouf74ü ft. geschah,
len '/4 Hubc, rrcgen schuldigen 12ft. und 2^ .40
kr. 5. 5. c. gerviNigct, und cs seyen hiczu die Tag«
sahungen auf den 23. September, auf ten 24.
October und auf den 24. Nov.mber l. I . . icdcö«
mal Früh 9 Uhr in loco Oibenschuß mi ldem
Beisätze bestimmt, daß diese '^4 Hübe bei der er«
sien und zweiten Velsteigeiung nur um die Schäz»
zung oder calübrr, bei der dritten aber auch un«
ler derselben hintangegcben werde.

Der Gruntbuchöcrlract, daS Sckähungspro.
tocoN und die Licitalionöbedingnisse tonnen lag«
lich hieramts cinqcschen werden.

Bezirksgericht Haasberg am l2 . August »8^2.

Z773247^2) ^ Nr . 65Ü.
E d i c t .

Van dcm k. k. Bezi, Gerichte zu Aucrspcrg
wird hiemit kund c,cm^>cht: M habe übe» !lnsu>
chen deö Ieseph PvteU, ron Lapcvjc, lie ^,-.''^8.
heutigen. ^ tt5U, lvidcr Johann I^mnig alö ^e»
Nyeö,»ackfolgcr seineS Baccrs Anton Iamnig, von
»dcnea, wegen schuldigen 95ft. 23kr. nebst Bcr-
n^szmscn. in die executive Fcilbietung der, tem
Johann Iamnig gehörigen, zur Pfarrgult S t .
Ranz,an 8ul, Urb. Nr. 49 unltl lhänigcn, b"lcht-
l'ch ^ 6o-/ft. 25kr. be.rerthcten ' ) , Hübe zu La-
per,e gewilliget, und hiezu unler Emem die Tag'
slltzungen m loco Laperje jedeSmal von 9 bis ,2
Uhr früh auf den 20. S.plem.'oel, 20. October

und ,9. November d. I . mit dem Anhange an«
f.eordntl. taß im FaNc diese Realität weder bei
der , . „och 2. Fcildictung um den Schä'hungK.
wtlth ccer darüber an Mann gebracht werten
konnte, solche bei der 3. und letzten auch unter
demselben bliitangc^cden werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beifügt«
zu erscheinen eingeladen werden, daß sie die Lici.
lationödcdinglufse alltäglich zu den gerröhnlichen
Amlssiundcn Hieramts einsehen können.

K. K. Nezitksgelicht Auerspcrg am 9. Au«
gust 1L42.

Z. ,326. (2) Nr . 579.
E d i c t .

Alle jene. welche an den Verlaß dcs am l » .
Februar d. I . zu Udine verstorbenen Jacob Sker»
janz ctwai schulden oder aus solchem clwaö zu
fordern haben, werden zu der diehfaNö auf den
29. August d. I . , Bormittaßs um 9 Uhr vor
cics»m Bezirksgerichte anberaumten Liquidations«
Tagsahui'g mit dem Bemerken zu erscheinen hie«
mit cingclaeen, daß bei Ausbleiben gegen erstere
sogleich im cldcntlichcn Rechtswege fürgegangcn
werte, die letzteren ab« sich cie Folgen ccs §.
8 l4 b. G. B. selbst zuzuschrciden haben wercen.

K. 5l. Bcziltögerichl Auersperg am 24. Jun i
»84».

Z. ,554. (2) ^ Nr7^635.
G d i c t.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld wird dcm
unbekannten Aufenthaltes abwesenden Andreas Ra-
lschilsch aus Gasihe. mittelst gegenwärtigen Edic»
tcv cl<n„clt: Eö haben Michael Iurcschitsch und
Andreas Ralschilsch, das Gesuch um seine Todes»
c'klälung vor dicscm Gerichte überreicht, und sey
demselben Herr Joseph Gratzer zum (Zurator be>
stellt worden.

Dessen wird derselbe mit dcm Beisatze ver»
ständigt, daß er innerhalb eines Jahres hicramts
zu crschemen, oder das GcriÄt auf eine andere
Art in die Kenntniß seines Lebens zu setzen habe,
widrigens man nach fruchtlosem Verstreichen der
Frist auf weiteres Ansuchen zur Todeserklärung
schreiten, und den Verlaß nach Vorschrift der
Gesetze abhandeln werde.

K. K. Bezilttgericht Gurkfcld den 3. August
1642.

Z. »32Z. (2) lZ d i c t. . N r . ,6o6<
Vom k. t. Bczilksgerichtc Gurkfrll! rrnd dem

übcr 5o Jahre unbckannlen Aufenthattlü adwe«
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die dießfalligen Licitationsbedingnisse, wie auch
die Schätzung in der dießlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtöstunden, oder
bei dem Vertreter der Executions-Fü'hrerinn,
Dr. Crobatl), einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen. — Laibach am 9. August 1642.

Z. 1329. (2) Nr. 6291.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der k. k. Kammcrprocuratur hier,
nniuiu« der Filial-Kirche h. Kreuz in Mune,
in die Ausfertigung der Amortisations- Edicte,
rucksichtlich dcr auf die genannte Filial-Kirche
lautenden 5 F krain. stand. Aerarial - Obliga-
tion cldo. 1. August 1604, Nr. 1132, pr. 260
fi. gewilliget worden. Es habcn demnach alle
Jene, welche auf gedachte Obligation aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der ge-
setzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen
und drei Tagen vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig
zu machen, als im Widrigen auf weiteres An-
langen der k. k. Kammcrprocuratur die obge-
dachte Obligation nach Verlauf dieser gesetzli-
chen Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos
erklärt werden wird. — Laidach am 16. Au-
gust 1842.

Z. 1320. (3) Nr. 6190.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechle

in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch der Katharina Luschin,
dann Johann und Franz Luschin, als Johann
Franz Luschin'schen Erden, in die Ausferti-
gung der Amortisations-Edicte, rücksichtlich
der 2, krain. stand. Aerarial-Obligationen, als:
») der Obligation Nr. 10109, ällo. 1. Ma i
1809, a 4 F pr. 140 fi., und I)) der Obliga-
tion Nr. 13553, 6<lo. 1. Ma i 1609, 2 5 ^
pr. 510st., gewilliget worden. Es haben dem-
nach alle Jene, welche auf gedachte Obliga-
tionen aus was immcr für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jah-
re, sechs Wochen und drei Tagen vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte so gewiß anzu-
melden und anhängig zu machen, als im Wi-
drigen auf weiteres Anlangen ker heutigen
Bittsteller die obgedachten Obligationen nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet,
kraft- und wirkungslos erklärt werden würden.
— Laibach den 9. August 1ö42.

ÄemtltHe Verlautbarungen.
Z. i3ä6. (2) Nr. I66S.

M i n u e n d o - V e r h a n d l u n g .
Zur Ueberlassurig des Baues einer Kapelle

am WsprUlige des Ischzabaches zu Brundorf,
wofür die Maurerarbeit auf 80 ft. 2 tr.

die Maurermateriallen auf . 53 „ 20 „
„ Steinmetzarbeit auf . . 5 l „ 3o „
„ Zimmermannsarbeit auf . 2 ,, 2H »
„ Zimmermannsmaterialien auf 2 „ bo „
„ Schlofferarbeit auf . . 17 „ 3o „
„ Schmidearbeit auf . . I o „ — „
„ Spcliglerarbeit auf . . 26 ,. — „

z u s a m m e n a u f . . . . ^ 6 5 st. 3 6 k r .
veranschlagt sind, wird am 3. September d. I .
Vornnttag um 11 Uhr in dasiger Amtskanzlel
eine Minuendooechandlung abgehalten werden,
wozu man alle Unternehmungslustigen mit
dem Beisatze einladet, daß der Ueberschlag und
Plan sammt Bedingniffen bei der Licitation
und auch früher hier emgesehen werden können.

K. K. Bezirks. Commissariat Umgebung -
Laldach am 17. August ,842

^ 3 2 5 7 ^ ( 3 ) Nr. 929.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Zur Herstellung der Geländer an dem aus-

geführten neuen Straßenzuge über den Auer-
sperger Sandberg, und zwar zur Hintangabe
der auf 314 f l . 5 kr. veranschlagten Zimmer-
manns-Arbeiten, wird am 29. d. M . um 9 Uhr
Vormittag in der hierortigen Rmtskanzlei eine
Minuendo - Licitation abgehalten werden. —
Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Beisatze eingeladen, daß der Kostenüberschlag
und die Licitations-Bedingnisse Hieramts einge-
sehen werden können.

18. /ugM AAkscommiffariat Auersperg am

vermischte Verlautbarungen.
2 '23 ' . (2) Nr. 2468.

m . E d i c t .
?uom gefertigten Bezirksgerichte, als AbHand-

lungS« Instanz, wild zur Erforschung des Activ«
und PasslvstandeS nach der am 3. Juni d. I .
lu Kleinslateneg verstorbenen Ncpomuzena Rohl-
mann, verwitwet gewesenen Schittnig, die Tag.
sahung auf den 27. September d. I . früh 9 Uhl
hieramls angeordnet, und hiezu sämmtliche Ver«
lahgläubiger und Schuldner angewiesen ihre For.
derungen und Schulden so gewiß zu liquidiren,
alö sie sich d,e Üblen Folgen sodann selbst zuzu«
schreiben haben würden.

BezirkSgcrlcht Ruperlshof zu Neustadll am
» l . August lä42.
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Bcachtenswttthe Erläuterung.
W i r glauben dem?. ^. Publikum durch die Anzeige dienlich zu seyn, daß

in diesem ganzen Jahre bloß dle von uns garantirte Lotterie des Dominical-GuteS
Geyerau zur Zlehung kommt, indem die in der Zwischenzeit

am 1 . September d. I .
vor sich gehende Verlosung der in der Serien-Ziehung vom 1. Iunius

gehobenen Nummern

des k< k. Staats-Anlehens vom Jahre 1N39
durchaus nicht mit einer Realitäten-Lotterie zn

verwechseln ift.

Samstag
ten 3 September d. 8 .

erfolgt daher d i e I i e h u n g des höchst werthvollen

VttMiMS^I tisKKtSßitilS^SI'UU
w o f ü r

ss. 2 0 0 0 0 0 ln Barem
ohne Zugabe von Losen / und für

»»» V»«» m V«U»bru» Mr. ̂ ^^, l. W.

" zusammen also für beide

Haupttreffer,
welche ein einziges Los gewinnen kann,

Gulden F f t O , k) t ) OW. W.
geboten weiden.

2 4 0 0 0 Treffer gewinnen laut Plan st. O 1 5 0 0 0 W. W.
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senden Andreas Gorenz van Sabuluje hiemit
erinnert: Es habe Ferlunat Glavilsch und Agnes
Gorenz vor diesem Gerichte das Gesuch um seine
Todeserklärung überreicht, und sey demselben He»?
Joseph Grayer von Gurtfeld zum Iurator bestellt
worden.

Dessen wird Andreas Garenz mit dem Be i ,
satze verständiget, daß man, wenn derselbe inner»
halb eines Jahres nickt erscheint, oder das Ge>
licht auf eine andere Al t von seinem Leben in die
Kenntniß seyt, zur Todeserklärung schreiten,
und seinen Verlah nach Vorschrift der Gesetze
abhandeln werde.

K. K. Bezirksgericht Gurkfeld den 2. August
»V42. ^
Z^»232. (2) Nr . ? '2 .

G d i c t .
Da die mit Edict vom 5. Ju l i l . I , N». 696,

auf den 6. August, 7. September uno 7. October
l . I , verkündeten Fc>lbielungen des, dem Georg
Loste gehöligen Weingartens sammt Kaische zu
Mayerle. übe, Einschreiten des OxccutlonSführerS
«l« präz. 5. August lUH-, Nr. 7,2, sistirt wurden,
s» wird dieß hiemit kund gemacht.

Bezirksgericht Polland am »6. August »924-
Z . »33^.^(2) ^ ^ ^ ^ N^7I>S?.

8 d i c t.
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gatt.

schee wird allgemein bekannt gemaä)l: <3i sty
über Ansuchen des Joseph Icnke von Nlecermcsll,
in tie e>cculive Fcllbielung r«3. dcm Andreas
Ruppe gehörigen, zu Sckwarzcndach »ul) Nr. 10,
und Rect. Nr. 434 liegenden uno behausten Hud»
theils, dann der demselben gehörigen unbehausten
'/g Urbars.Hube, Rcct. Nr. 435, beide im er.
hobenen Schähungswcrthe pr. 37g fi. sammt Fah»^
nissen, wegen schuldigen 235 ft. gewiNigel, und
hierzu die Tagfahricn auf d«n 9. September, 6.
October und 7. November ,«42, lcec5,nal um
9 Nhr Vormittags im Orte Schrvarzendach mit
bem Beisatze angeordntt wollen. dah die Realitäten
und Fahrnisse, wenn sie bei der ersten und zwei«
ten Feilbietung nicht wenigstens um re» Schätz«
zungswerth an Mann gebracht werden könnten,
bei der dritten Feilbietungslagsatzung auch unter
ihrem Scha'tzungswerthe hintangegeben würden.

Die Ftllbicmngsbeoingnisse, das Schatzungs«
protocoll und die Grunlbucbsextracte tonnen in
denen gewöhnlichen Amlsstunden in der hiesigen
Kanzlei eingesehen und hievon Abschriften ge'
nommen werden.

Beztrtsgericht Goltschee am 27. Ju l i 4642.

Z. " l5267" (2) N r . ^ 6 .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte dcS Herzogthums Gott«
schee wird dem unbekannt wo abwesenden Franz
Wol f aus Rieg hiermit bekannt gemacht: Es ha.
be Hr Jacob Koöler, Handelsmsnn in Triest,
lurch s'inen Bevollmächtigten Hrn. Lorenz Glaser
in Gottschee, gegen ihn unter .3 . e. M . eine
Klage, wegen einer Wcchselfsrdelung von >o6 ss.
H. M . , angebracht.

Dieses Gericht, welchem der Aufenthalt del
Geklagten bisher gänzlich unbekannt ist, hat zu
seiner Vertretung den Hrn Adolph Haus in
Goltscbee als (lurator aufgestellt.

Derselbe wird daher aufgefordert, bei der
auf den 4. November ,842 um 9 Uhr Vormit«
tags vor diesem Bezirksgerichte angeordnete« Tag-
sahung entwerer persönlich zu erscheinen, oder
den ausgestellten Ouracor zu bestätigen, oder
endlich eine» andern Sachwalter zu ernennen
uno ihn diesem Gerichte bekannt zu machen, wi«
origens mit dem bereilsals solchem aufgestellten Hrn.
Adslph Häuf gültig verhandelt werden würde.

Bezirksgericht Gollschee am 2L. Ju l i »842.

Z. ,3 l6 . (5) Nr . 22o3.
T d i c t.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird hiemit bekannt gegeben: daß über Einschrei-
ten ces Matthäus Moscke von Sinadolle, als
Ocssionärz des Pd'l'PP Mosche, in seiner Execu»
lionssache, wioer Anton Pieza von Niederdorf»
ptu. aus dem w. ä. Vergleiche 6<1o. 5. Septem-
ber »656, Z. 40, schuldigen »ao ft. c. «. c., jn
die Reassumirung der mit Bescheide vom 24. Fe«
druar d. I . , Z. Z^Z, bewilligten, mittelst Prots«
collS vom Bescheioe 3o. Juni d. I . , Z. .77z,
slstirtcn 2. Feilbietung der gegnerischen, der Herr.
schast Senoselsch sul, Urb. Nr. ' » ' ^ dienstbaren,
auf ,264 ft. gerichtlich bewerlheten Halbhude ge«
williget, une zu deren Bornahme der «4. Ecp.
lemb«r d. I . , Bormiltags g Uhr in loco der Rea.
litäl mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dabei die Realität auch unter dem Schäyungi-
wtrthe hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchseltract, das Scbähungöps«.
tscoN und die Licitalionsbedingnisse können in eer
hiesigen Amtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am ,2 . U«.
gust ,842.
Z. »2 »5. (3) ^ . . Nr. 697.

E d l c t.
Vom Bezi^sgerichte Pölland wird hiemit

kund gemacht'- Es sey über Einschreiten der Mar .
garelha Maichar, mit Bescheid vom 6. August
»642, Nr . 697, in die erecutive Feilbietung, des
dem Peter Maichar geborigen, der Herrschaft
PöNand unlenhänigen Wohnhaufes Nr. ,6 in
Motschilla, dazu gehörigen Gartens und Erdäpfel,
grude, und des AckerS per Kal i , pw. schuldigen
Lebensunterhaltes gewilllget, und zur Bornahme
die ». Tagfahrt auf den 9. September, die 2.
auf den in, October und die 3. auf den 9. No-
vember ,342. jcoeSmal um die 9. Frühstunde
in Loco MotschiNa, m«t dem Nelsahe angeordnet
worden, daß die Real.tat weder bei der .. noch
2., wohl aber be« der 3. Tagfahrt auch unter dem
SchähungSwerthe pr. ,46 ft. ^ r d e hintangege»
ben werden» .

Das Gchahungsprotocoll, Feilbietungsbeding.^
nih und Oftract können hiergerichtlich emgesehe»

^"^VelilkSgericht Pilland am 6. August »64».
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Den umstand, daß die Ziehung der Lotterie von
Geyerau nu< die einzige ist, die noch in diesem Jahre
v o r sich g e h t , empfehlen wir der Aufmerksamkeit des geehrten Publi-
kums. Wien, am 27. August 1842. ^

D. Zinner H Gomp.
Lose, sowohl schwarze als rotbe, dann interessante Compagnie - Spiel- ;

Actien auf viele Lose, sind zu einem billigst festgesetzten, und bis zur Ziehung un-
abänderlichen Preise bei dem gefertigten Handelsmanne zu haben. Derselbe ist in i
die besonders günstige, in Laiback ausschließliche Lage gesellt, zu jedem ordinären !
Lose fün f Antheile von Freilosen K»tN»8 aufgeben zu können; man also, nur
ein Los zahlend, ei l fmal spielt, und fünfmal sicher gewinnen muß.

I l oh O y . T M u t s O e r .

3. 1319. (3)

Aufforderung.
F r a n c i s c a K a t o n a , ge-

borne S p i e g e l , von Altmün-
ster bet Gmünden am Traun-
See, aus Oesterreich, wird hie-
mit benachrichtigt, daß ihr ein
bedeutendes Legat vermacht wur-
de, und wird daher aufgefordert,
unverweilt entweder zu ihrer
Mut ter , oder aber zu Herrn
Mathias Luk o f n ak , Besitzer
des Gasthauses zum Florian im
äußern Grieß bei Radkcrsburg
(Steyermark)/ sich;u begeben,
auf welchen beiden Orten sie zur
Behebung desselben die nöthige
Auskunft erhalten wird. Auch
wird letzterer die diesifälligcn
Reise-Unkosten gleich bezahlen.

Gleichzeitig macht manhiemit
bekannt, das derjenige, der sie
auf diese Aufforderung aufmerk-
sam macht, und sich hierüber
durch ein schriftliches oder münd-

liches Zeugniß von F r a n c i s c a
K a t o n a , geborne S p i e g e l ,
ausweiset, 100 fl. (Einhundert
Gulden) in C. M . vom obbenann-
ten Hrn. Mathias Luk o fn ak
ausgezahlt erhält. — Hier folgt
deren Personsbeschrcibung.

Etwas über mittelgroßer
schlanker Statur, ovalen Gesich-
tes, blauer Augen, blonder Haa-
re, gerader spitziger Nase, klei-
nem Mund, Gesichtsfalbe etwas
braunlich, Alter dem Aussehen
nach 1 8 — 19 Jahre/

Dieselbe fuhrdenZ.Fuli 1942
von Marburg gegen Laibach, um
irgendwo bei einer Herrschaft in
Dienst zu treten.

Z. '335. (2)

Ein verheiratheter Kellner
wird zu einem Einkehrwirths-
hause aufs Land gesucht. Das
Nähere erfährt man im Zci-
tungs-Comptoir.
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Kubernial - Verlautbarungen.

Z. 128^. . . 3^l. 17970.
V e r l a u t b a r u n g

Ü b e r V c c l e ' h u n g ausschl ießl lcher P r i ,
v i l e g ' e n . -» Die k. k. allgcmemc Hofkam«
mer hat nach den Bestimmungen des allerhöch-
sten Patentes vom Z l . März 18)2 folgende
Privilegien zu verleihen befunden: — i . Dem
EduardBuschmann,Professor,wohnhaft in M ü n ,
chen, (Bevollmächtigter ist I . H. Wcrnau, bürgl.
Hand lsmann, wohnhaft in Wien, Siadt , N r .
Hiä) , für d,e Dauer von drei Jahren, auf die
Verbesserung der bereits unttv dem 17. «ugust
t3^o prwilcglnen E'findung, aus natürlichen
und gebeihten Hölzern von bellcblgcr Größe
der Quadrate ein Holz^Mosaik zu verfertigen.
— 2. Dem Adam Wurm, Techniker, und dem
Joachim Wurm, Privat-Lehrer, wohnhaft m
Dobrlsch lin Bcramier Kreise Böhmens, für
die Dauer von drei Jahren, auf die Erfindung
smer Maschin? zur Vo^bereuung des Materia-
l's für mehrere Artikel von Drechsler, und
Nürnberger-Waa« en. — 3 . Dem Joseph Kraut«
n'U-ss, k. k. Tab^k- Trafikant, wohnhaft in
Salzburg, Nr . /,63> für die Dauer von fünf
Jahren, auf d:c Enldecknng m der Erzeugung
der Spiclka'len, wöbe» durch cine neue Maschi-
ne und der-n Walzen: l ) eine ganz gleiche
Einschw^rzung der Aormcn erziclr werde, der
bn der Karten - Fabrication ;n Anwendung
stehe: de Haarre>bcv und Bürste wegfalle, und
d e Karten schr fc»n, glatt und dauerhaft wer»
den; 2) em MeMH so viele Abdrücke mache,
«ls nach der gewöhnlichen Manipulation zwn
Kartenmachcv zu erzeugen lm Stande seyen;
ferner auch dle feinsten, sogar gravirtcn Holz-
schnitte verwendet werden können, und der Kup«
fer? und Steindruck qanz lntblhrllch werde.—
/». Dem Alexander Goldschmidt, wohnhaft in
Meserly in der preußischen Provinz Posen, der-
zeit >n Wlcn, Stadt, Nr . 692, für die Dauer
von einem Jahre, auf die Verbesserung der be-
reits unter dcm 7.März i6^2prlvilegl'ten che-
lU'sch'ela st isch e n S t r e l c h r i e m e n , wo,
bei: ,) dilsclben einen neuen Zusah in ihrer
tdemischcn Praparütlon elhalten, die jede Er»
hitzung d:r darauf gesilichenen Klingen verhü-
le; 2) an dem unteren, der Handhabe gegen«
Über sichende'i End? dns lben noch zwei, mit
«iner eigenen Masse versehene, bewegliche
Streichriemen befestiget scycn, worauf ü"N den
Klingen die höchste Zarch-n und Vollendung
^ r schärfe erthc>lcn könne, und 2) diese
St!eich,Apparate eine besondere Fcrln Ul'-d Ein-

richtung, s2 wie eine verzierte Metallplatte er»
halten, durch w>lche die beweglichen Streich-
riemen am Kopfende des Sireich, Apparates
festgehalten werden. — 5. Dem Andreas Mo-
ving, bürgert. PosammllrermciNer, wohnhaft
m Wien, Neubau, Nr . 184, und dem Mcssart
und Wallner, k. k. landesbefugten Band« Fa-
brikanten, wohnhaft m Wien, Schottcnfeld,
N r . 486, für die Dauer von einem Jahre,
auf dle Erfindung und Verbesserung tin?r neuen
Gattung von Lade m»t Nadelstäben auf Müh l - ,
Hand« und Schubstühlen, worauf alle Gat«
tungen von Bändern aus Seide, Halbseide u^d
Wolle mit den schönsten Dessins und mehreren
Farben m einem und demselben Bande erzeugt,
und wodurch viel tzveioe und selbst das Aus-
schneiden erspart werde. — 6. Dem Joseph
Georg Mül le r , Stuck, und ^lockcngi ß,-r,
auch Sprltzcn'Fabrikant, wohnhaft in Inns-
bruck, für dle Dauer von zwei Ichren, auf die
Erfindung, alte, dicke und auch neue Kirchcn-
glocken, ohne dieselben umzug'cßcn, um einen
halben Ton tiefer zu stimmen. — 7. Dem Jo-
seph Georg Müller, Stuck- und Glockengießer,
auch Spr'hen'Fabrikant, wohnhaft in Inns«
brück, für die Dauer von zn'ci Jahren, auf
die Verbesserung der Feunspntzcn durch Her«
vorbringung t,nes kraftvcllern und unausge-
setzten Wasserstrahles, und durch Vermeidung
des Wasjervcrlustcs, der bisher bei dem Ab,
schrauben des Schlauches, w>gen der gespann-
ten Wasserkraft herbeigeführt wurde. — 6. Dem
Eajetan Pnaluga, Handelsmann, wohnhaft
in Mai land, N r . 2355, für die Dauer von
zwei Jahren, auf die Erfindung in der Erzeu-
gung emes Stoffes aus Se'denabfällen in allen
Farben, CastovFclber ( ( ^ w r i n o , Uoietton,^
k'eipÄ e kalpi^nanil) genannt/ als Ersatz jener
Slof fc , welche gewöhnlich aus Leinen und
Baumwolle fabriciri werdcn. — 9. Dem I .
F. Goigncr, Handelsmann, wohnhaft,n Wien ,
Mariahilf, N r . >3 für die Dauer von emem
Jahre, auf die Erfindung und Verbesserung
d?r Hosinstrupfen mit Federn, welche durch kei-
nen' weder äußeren noch inneren Drucl leiden,
und sich bei großer Dauerhaftigkeit und Wohl-
feilheit sehr leicht öffnen. — zo. Dcm Henry
Sar i l l Davy , Privatier, wohnhaft in Eng-
land, (durch den Agenten Joseph Iü t tner ,
wohnhaft in W ien , Stadt, N r . ,3?) , s"r die

. Dotter von fünfzehn Jahren), auf d,e Ver-
besserungen der Triebkraft, bcstcdend m emcr

! zweckmäßigeren Stellung oder Richtung dev
- Schaufeln oder Schaufclbreltcrdei Dampfboo-

(3. Intell.-Blatt Nr. ^03. o. 27. August 1842.)
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der im Jahre 1842 in den drei Landes-Kreisen vertheilten Hornvieh-Prämien.

.^_^ ^ — w o h n h a f t i m l Geschlecht, Farbe und Alter ^3 3> ,« « ^ «> '«
! ̂  « Vertheilungs- N a m e ^ '" , ^ / — ' ^ ,̂ß ' / / ' , ^ ^ . — ^ ^ Bemerkungen der Ver-«
! ^ l Station des Viehzüchters Bezirke Orte st^ theilungs-Comission H

! Laibach Georg Smreiz Umg. Laibach Tomatschou 18 Stier, weißlich 2 ' / , , 2tt ^ D
z detto Paul Taschker detto Rudnik ,, « Kalbin, weiß 2 ° / , , > olme Bemerkuna D
>^ detto Joseph Ieutz, jun. Magistrat Karolinetl- ! 20 j Kalbin, schwarzbraun 1 " / ^ ^5 l "^^ <?eme^u»ij. ,«

l Laibach gründ j i 15 ' ,»
! " S t . Georgen Maria Petritsch Michelstetten Kerstetten ! 4 Stier, schwarzbraun 3 20 l I
^ bei Walentin Icnko Flödnig Hrusche ! 31 Kalbin, grau 2 15 ^ ohne Bemerkung. 8

Krainburg Jacob Rosmann ! Michelstetten Strasisch , 52 Kalbin, schwarz 2 15 ) «
! 33eldcs Thomas Mally Nadmannsdol-f Leibnitz ,' 24 Stier, blaßroth 3 20 » «
" detto Lorenz Verhunz detto Weldes , 2 5 Kalbin, lichtbraun i V l 2 15 ^ ohne Bemerkung. «

! ^ detto Jacob Pesler detto RctMsch ! 3« Kalbin, bräunlich 2 15 j »
^ s M i n g Johann Kavallar , Kronau Ratschach ! 38 Stier, falb , 2 ' / , , 20 1 l

! dctto Mart in Kavallar i detto detto i 16 Kalbin, weiß >2'/i7 15 ^ ohne Bemerkung. V
! detto Gregor Willmann detto Bleiofen ! 1 Kalbin, roth ! 2°/,2 15 !
l j !

l !
- ! Wcixclderg Joseph Trontel Weixelberg Gattein 2 Stier, semmelfarb 3 25 Daß die so geringe
^ detto Anton Drobnizh detto St. Georgen — Kalbin, kastenbraun 2 V ^ 20 Concurrenz an Horn-

^ dctto Andreas Germ Auersperg Sagoriza — Stier, aschgrau 2'7,2 15 viehpreiswerbern vor-
z " j detto Franz Micheltschitsch detto Dudendoll 2 Kalbin, grau 1 ' / ^ 15 zugsweise dervorjähri-
! « NeudegF Mart in Molle Nassenfuß jDobruschkava 20 Stier, grau 2 25 gen nicht ergiebigen 3
> Z detto Mathias Jordan Gurkfeld Smednig 5 Kalbin, asö)grau 2 20 Viehfutterernte, dann I
! detto Ursula Rinscher Landstraß Schwebou — Stier, grau 2 15 aber auch dem mühe-»
,'-» detto Joseph Seitz Ncudegg Feistritz — Kalbin, schwarz 2 15 vollen Biehzutriebe zu-»
!<^ Seiscnberg Joseph Lunditsch Rupertshof Weinitz — Kalbin, grau, gemischt 2 ^ 2 20 geschrieben werden kön-3
' mit weiß ne. W
^ ^ detto Anton Caje Treffen Großlup — Kalbin, grau 2 15 »



652
fen und anderen Schiffen, bei Maschinen, und
überhaupt allen Körpern, welche Mittelst Schau»
feln oder ahnlichen Vorrichtungen m und auf
t>?m Wasser getr«ebcn werden. — l l . Dem
Aloys Mleßbach, Besitzer der Herrschaft Inzers»
datf am Wlenerdcrg, und Inhaber mehrerer
Bergwerks Entitaten, wohnhafl in Inze'sdorf
am Wienerberg in Oesterreich unter der Enns,
für dle Dauer von drei Jahren / auf die Ent«
beckung, aus Steinkohlen, sogenannten Gries»
und Lösche-Stückkohlen, e»n ausgiebiges Brenn»
matellale zu erzeugen. — 12. Den Gebrü-
dern Albert«, Fabriks-Besitzern, wohnhaft in
Wald^nburg in Preußisch - Schlesien, (Oevoll«
mächtigter ist der Civll- und Militär-Agent Di-.
Gchuller, wohnhaft in W ien , Nr . 946), für
d«e Dauer von fünf Jahren, auf die Erfindung
emer Brech und Schwing-M^schine für Flachs
l̂ nd Hanf, wobei: ^) Me Operationen des Bre«
che^s und Schwingens in einem Welszeuge
veremiglt nyen j 2) statt der Zerdrückung oder
Zerquetschung durch Walzen, Br.chmesser an-
gewendet werden, welchen die Flachsstangel in
paralleler ^age, ohne die geringste Verwickelung
oder Verwirrung, nach und nach zugeführt
werden, I ) die Flachsstangel ganz m ihrer
natürlichen Lange, und an den Samen- und
Wurzclenden, eben so rein w,e ln der Ml t te,
gebrecht und geschwungen werden, und der oft
schädliche Dö^r-Prozeß wegfalle; 4)der gebrechte
Flachs bei geringeren Kosten rein von aller
^chebe (holzigen Theilen) und in vorzüglicher
Güte des Bastes hergestellt we,de, so wie der
sonst so große Verlust an wirklichem Herder
oder Bast entfalle; endlich 5) diese Maschine
sich sowohl für Rasen, als auch für Wasser-
doste eign-, und übt'all leicht in Betrieb gesetzt
werden könne. — i3 . Dem Aloys Nicolado-
m. k. k. ausschließend prlvillgirten Heitz»Vppü«
rat-Verfertiger, und dem Joseph Nicoladoni,
wohnhaft in Wien , S tad t , N r . 6 l 8 , (Be-
vollmächtigter ui der ClUll« und Militär-Agent
l)t Sckuller, wohnhaft m Wien, Stadt, Nr .
958,) für d,e Dauer von drei Jahren, auf die
E.sindung neuer Kamme, die sich durch Schon,
heil und Dauerhaftigkeit auszeichnen, indem
,n letzlerer Beziehung die ganze innere Emrich-
tung aus Gußeijen verfertiget sey, und welche
eine bedeutende Holzersparniß gewahre. —
i<5 Dem Joseph Lecigoski, bürgerl. Juwelier
Ulid Goldarbelter, wohnhaft in Wien, Stads,
Nl-. i ,«Q, für die Dauer von zwei Jahren,
auf die Verbesserung seiner früher privilegirt
gewesenen Vorrichtung, um Thür, und Mobl«

b!lien«i2chlösser gegen das Aufspernn mit Die,
trlechen (Nochschlüsseln), oder sonstigen Werk,
zeugen^ vollkommen zu sichern. — i5 . D«m
Jacob Franz Heinrich Hemoerger, VerwaltungS-
Director, wohnhafl ,n Wien, S ladt , Nr . 765,
für dle Dauer von zwel Jahren, auf die Ent-
deckung und Verbesserung m der fortwähren-
den und regelmäßigen Hclhung der Dampfkes-
sel mittelst der Koks'Oefen, und ,n der Anwem
dung von Apparaten und Verfahrungsweisen,
Behufes der vollständigen Verbrennung (^oin-
1>u8lion) des durch dle (^rdonisaliol i de»
Steinkohlen erzeugten Gases. — 16. Dem
Emanuel Graf öacc,a, Gutsbesitzer ,m lombar«
disch'venczlanischen Königreiche und Banquier/
wohnhaft in Paris, Bevollmächtigter »st der k. k.
privll. Großhändler M . L. Biedermann, wohn-
haft in Wien, «?cadt, N l - . / W ) , f ^ die Dauer
v^n dreizehn Iah.en, auf die Erfindung in der
Verwendung deS läl'o^enc: l i ^ M o , oder dcs
flüssigen Wasserstoffes zur Bel ichtung der
Hauser, Gassen, Wagen, Schiffe, Leuchtthür-
me u. l- w., mittelst eigener dazu zu verferti-
gender Hahne und Schnäbel. (Hierauf wurde
unler^ dem 27. November 16)9 ein königl.
französisches fünfzehnjähriges Erfilidungs.Pn»
vileglum, und unter dem Z i . Iu!» 16^0, / j .
und 17. August iL^o ein französisches fünf-
zthnjähriges Verbcsserungs - Privilegium ver-
llehen. — Xalbach am 2o. Ju l i 18^2.

Joseph Freiherr v. Weingarten, "
Landes «Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r l m ö r , ^ice-Pläsident.

D o m i n i k B r a n d s t e t t e r ,
k. k. Gubernialrath.

K u n d m a c h u n g .
Bei der hie l̂andlschen Baudirection ist

tine Adjunctenstelle m»t dem Gehalte von jähr,
lichcn 1200 Gulden E. M . in Elcdigung ge,
kommen. — Die Bewerber um diese Stelle ha-
ben ihre Gesuche bis Ende September d. I .
diesem Gubtrnlum entweder unmittilbar, oder
im Wege chrer vorgesetzten Behölden zu über-
reichen, und sich lmt legalen Zeugnissen über
ihre theoretischen und Practischen Kenntnisse
>m Baufache, ihre bisherige Dienstleistung, A l -
ter, Sprachkenntnisse und Moralität auszu-
weisen. ^ - K« K' Gubernium für Tirol unl»
Vorarlblsg. — Innsbruck am ü. August 1S42.


